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Abschnitt 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 

1.1 Produktidentifikator 
Handelsname:   Komplement 

Artikelnummer:  9001 und 9001.5 

  

1.2  Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird 

Identifizierte Verwendung: In-Vitro-Diagnostikum bzw. Bestandteil eines In-Vitro-Diagnostikums 

Verwendungen von denen abgeraten wird: Keine weiteren relevanten Daten verfügbar. 

1.3  Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Institut Virion\Serion GmbH 

Friedrich-Bergius-Ring 19 

97076 Würzburg 

Deutschland 

Tel. 0049 50) 931 – 30 45 0 

Fax 0049 50) 931 – 30 45 100 

E-Mail info@virion-serion.de 

1.4  Notrufnummer 
Hersteller:   0049 50) 931 – 30 45 0 5Montag bis Freitag, 8:30 bis 16:00 Uhr) 

 

 

Abschnitt 2: Mögliche Gefahren 

2.1  Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

 Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

 Repr. 1B , H360FD: Kann die Fortpflanzungsfähigkeit beeinträchtigen. Kann das Kind im Mutterleib 

schädigen. 

2.2  Kennzeichnungselemente 
Gefahrenpiktogramm5e): 

GHS08 Gesundheitsgefahr 

 

 
Signalwort: Gefahr 

H-Sätze: 

H360FD: Kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen. Kann das Kind im Mutterleib schädigen.  

P-Sätze:  

P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.  

P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 

P201 Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen. 

P202 Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen. 

P308+P313 Bei Exposition oder falls betroffen: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

P405 Unter Verschluss aufbewahren. 
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P501 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen/ 

internationalen Vorschriften. 

Zusätzliche Angaben 

Nur für gewerbliche Anwender 

2.3  Sonstige Gefahren 
Das Produkt enthält chemisch und/oder physikalisch inaktivierte biologische Agenzien und sollte als 

potentiell infektiös betrachtet werden. 

 

Abschnitt 3:  Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1  Stoff 
Nicht anwendbar 

3.2  Gemisch 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

Borsäure  

EINECS: 200-210-4;  Indexnummer: 005-007-00-2;  CAS-Nr. 1004-35-3; 

Anteil: >15 % 

SVHC 

10043-35-3 Borsäure 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008: 
Repr 1A, H360FD Kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen. Kann das Kind im Mutterleib schädigen. 

 

Abschnitt 4:  Erste-Hilfe-Maßnahmen 
4.1  Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Hinweise: Betroffene an die Luft bringen 

   Betroffene nicht unbeaufsichtigt lassen. 

Nach Einatmen:  Frischluft- oder Sauerstoffzufuhr. Arzt hinzuziehen. 

Nach Hautkontakt:  Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 

Nach Augenkontakt:  Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit fließendem Wasser 

spülen. Sofort Arzt hinzuziehen. 

Nach Verschlucken:  Sofort Arzt hinzuziehen. 

4.2  Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Keine Information verfügbar. 

4.3  Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Keine Information verfügbar. 

 

 

Abschnitt 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1  Löschmittel 
CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder 

alkoholbeständigem Schaum bekämpfen. 

5.2  Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

5.3  Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung für die Brandbekämpfung 

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. 

Weitere Angaben  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend der behördlichen 

Vorschriften entsorgt werden. 
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Abschnitt 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1  Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 

6.1.1  Hinweis für nicht für Notfälle geschultes Personal 
Für ausreichende Lüftung sorgen. Staubbildung vermeiden. Persönliche Schutzkleidung tragen. 

6.1.2  Hinweis für Einsatzkräfte 
Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8. 

6.2  Umweltschutzmaßnahmen 
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen. 

6.3  Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Mechanisch aufnehmen. 

Kontaminiertes Material als Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen. 

6.4  Verweis auf andere Abschnitte 
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7. Informationen zur persönlichen 

Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

 

Abschnitt 7: Handhabung und Lagerung 

7.1  Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

7.1.1  Hinweise zum sicheren Umgang 
Behälter mit Vorsicht öffnen und handhaben. Staubbildung vermeiden. 

7.1.2  Hygienemaßnahmen 
Kontaminierte Kleidung sofort wechseln. Vorbeugender Hautschutz. Nach Arbeitsende Hände 

waschen. 

7.2  Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter: 
Nur im Originalbehälter aufbewahren. Getrennt von Lebensmitteln lagern. 

7.3  Spezifische Endanwendungen 
Außer den in Abschnitt 1.2 genannten Verwendungen sind keine weiteren spezifischen 

Endanwendungen vorgesehen. 

 

Abschnitt 8:  Begrenzung und Überwachung der Exposition/ 
Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1  Zu überwachende Parameter 
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten 

Borsäure (CAS-Nr. 10043-35-3) 

MAK AGW Langzetwert 0,5 mg/m
3
 2 5I), AGS, Y, 10 

  

8.2  Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1 Technische Schutzmaßnahmen 
Für ausreichende Be- und Entlüftung am Arbeitsplatz sorgen. 

8.2.2  Individuelle Schutzmaßnahmen 
Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. 

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 



Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Artikel 31 Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
Gültig ab: 20170627   
Version: 201607_13_1 ersetzt Version vom: 20150305 
Seite 4 von 8   
 
 

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

Schwangere Frauen sollten unbedingt Einatmen und Hautkontakt vermeiden. 

8.2.2.1  Augen-/Gesichtsschutz 
 Dichtschließende Schutzbrille. 

8.2.2.2  Hautschutz 

Handschutz 

Schutzhandschuhe 

Handschuhmaterial 

Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren 

Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine 

Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht 

vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 

Durchdringungszeit des Handschuhmaterials 

Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 

Sonstige Schutzmaßnahmen 
Geeignete Körperschutzmittel sind in Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und –menge 

arbeitsplatzspeziefisch auszuwählen. 

8.2.2.3  Atemschutz 
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz. 

8.2.3  Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Ein Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden. 
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Abschnitt 9:  Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1  Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aussehen      Form: festes Pellet 

      Farbe: weiß 

Geruch      charakteristisch 

Geruchsschwelle     Keine Daten verfügbar 

pH-Wert      Keine Daten verfügbar 

Schmelzpunkt      Keine Daten verfügbar 

Siedepunkt      Keine Daten verfügbar 

Flammpunkt      Keine Daten verfügbar 

Verdampfungsgeschwindigkeit    Keine Daten verfügbar 

Entzündbarkeit 5fest, gasförmig)    das Produkt ist nicht selbstentzündlich 

Untere Explosionsgrenze    Keine Daten verfügbar 

Obere Explosionsgrenze    Keine Daten verfügbar 

Dampfdruck      Keine Daten verfügbar 

Dampfdichte      Keine Daten verfügbar 

Relative Dichte      Keine Daten verfügbar  

Wasserlöslichkeit bei 20 °C    löslich 

Verteilungskoeffizient: n- Octanol/Wasser  Keine Daten verfügbar 

Selbstentzündungstemperatur    nicht anwendbar 

Zersetzungstemperatur     Keine Daten verfügbar 

Viskosität, dynamisch     Keine Daten verfügbar. 

Explosive Eigenschaften    Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 

Oxidierende Eigenschaften    Keine Daten verfügbar 

9.2  Sonstige Angaben 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 

 

Abschnitt 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1  Reaktivität 
Keine Information verfügbar. 

10.2  Chemische Stabilität 
Das Produkt ist bei bestimmungsgemäßer Verwendung und unter den angegebenen 

Lagerbedingungen chemisch stabil. 

10.3  Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4  Zu vermeidende Bedingungen 
Keine Information verfügbar. 

10.5  Unverträgliche Materialien 
Keine Information verfügbar. 

10.6  Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Gefahr der Bildung toxischer Pyrolyseprodukte. 
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Abschnitt 11: Toxikologische Angaben 
11.1  Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Gemisch 

10043-35-3 Borsäure Oral LD50 2660 mg/kg 5rat) 

Akute orale Toxizität 
Keine Informationen verfügbar. 

Akute inhalative Toxizität 
Keine Informationen verfügbar 

Akute dermale Toxizität 
Keine Informationen verfügbar. 

Hautreizung 
Reizt die Haut und die Schleimhäute. 

Augenreizung 
Reizwirkung 

Sensibilisierung 
Keine Informationen verfügbar. 

Keimzell-Mutagenität 
Keine Informationen verfügbar. 

Karzinogenität 
Keine Informationen verfügbar. 

Reproduktionstoxizität 
Repr. 1A, Kann die Fruchtbarkeit schädigen. Kann das Kind im Mutterleib schädigen. 

Teratogenität 
Keine Informationen verfügbar. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität - einmalige Exposition 
Keine Informationen verfügbar. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität - wiederholte Exposition 
Keine Informationen verfügbar. 

Aspirationsgefahr 
Keine Informationen verfügbar. 

 

11.2  Weitere Information 
Quantitative Daten zur Toxizität dieses Produkts liegen uns nicht vor. 

Das Produkt enthält chemisch inaktivierte biologische Agenzien und sollte als potentiell infektiös 

betrachtet werden. 
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Abschnitt 12:  Umweltbezogene Angaben 

Gemisch 

12.1  Toxizität 
Keine Information verfügbar. 

12.2  Persistenz und Abbaubarkeit 
Keine Information verfügbar. 

12.3  Bioakkumulationspotenzial 
Keine Information verfügbar. 

12.4  Mobilität im Boden 
Keine Information verfügbar. 

12.5  Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Eine PBT/vPvB Beurteilung ist nicht verfügbar, da eine chemische Sicherheitsbeurteilung nicht 

erforderlich ist / nicht durchgeführt wurde. 

12.6  Andere schädliche Wirkungen 
Keine Information verfügbar. 

Weitere Angaben zur Ökologie 
Wassergefährdungsklasse 1 5Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend. Nicht unverdünnt bzw. 

in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

 

Abschnitt 13:  Hinweise zur Entsorgung 

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung:  
Europäisches Abfallverzeichnis: 
Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen/ 

internationalen Vorschriften. 

Ungereinigte Verpackungen: 
Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

 

 

Abschnitt 14:  Angaben zum Transport 

14.1  UN-Nummer ADR, ADN, IMDG, IATA nicht klassifiziert als Gefahrgut nach ADR/RID 5Landtransport), 

IATA 5Lufttransport) und IMDG 5Seeschiffstransport). 
14.2  Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung ADR, ADN, IMDG, IATA  nicht anwendbar 

14.3  Transportgefahrenklasse ADR, ADN, IMDG, IATA nicht anwendbar 

14.4  Verpackungsgruppe ADR, IMDG, IATA nicht anwendbar 

14.5  Umweltgefahren  nein 

14.6  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender  nein 

14.7  Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-
Code   
Nicht relevant 
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Abschnitt 15:  Rechtsvorschriften 

15.1  Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/ 
spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 
Nationale Vorschriften: 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1 5Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend.  

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen: 
Besonders besorgniserregende Stoffe 5SVH C) gemäß REACH, Artikel 57: 

10043-35-3 Borsäure 

15.2  Stoffsicherheitsbeurteilung 
Für dieses Produkt wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

 

Abschnitt 16:  Sonstige Angaben 

Volltext der Gefahrenhinweise in Abschnitt 3.2: 
H-Sätze: 

H360FD Kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen. Kann das Kind im Mutterleib schädigen. 

 

Die Angaben dienen dazu, das Produkt im Hinblick auf die zu treffenden Sicherheitsvorkehrungen zu 

beschreiben. Sie stellen keine Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produkts dar. 


